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ÄNNEMARIE STAUFFER, Spätantike un: koptische Wirkereijen. Untersuchun-
SCH ZUrTr iıkonographischen Iradıtion 1ın spätantıken un:! frühmiuittelalter-
lıchen Textilwerkstätten. ern DPeter Lang Verlag 19972 297 Seıten,

Tafteln. ISBN 3-261-04478-0
Dıie Untersuchungen der ert gehen VO  — der reichhaltigen Sammlung

spätantıker un koptischer Wırkereien der Abegg-Stiftung 1ın Rıggisberg
au  ® Da e1in großer eıl dieser Stoffe och unpublızıert WAäl, 1St das Buch eın
wıllkommener Beıtrag für dıe Kenntnıs der Textilkunst SOWIe der kopti-
schen Kunst. Im eEersten eıl des Buches werden die dargestellten Themen
untersucht, dıe gyroßenteils aus der antıken Mythologıe LaAMMEN (Apollon
und Daphne, Herakles). Unter den sıch in Textilıen LLULr langsam durchset-
zenden christlichen Themen 1St. eın Kreuz als Miıttelpunkt eines Zıereinsat-
ZC5 NENNECN (75 6. Jh., Tat 20) und das VO  S Jer kleineren Kreuzen
umgebene SOg Jerusalemkreuz (Tat 50) auf eiınem Zierstreıiten, beide och
VO  _ Pasanch otıven begleıtet. (Zum spaten Auftreten des Kreuzes auf
koptischen Textilıen vgl auch Dınkler VO  — Schubert iın Reallex. Byz
Kunst V, 19 Kreuz, Sp 175 f; Z SOg Jerusalemkreuz eb Abb D
L Sp 28.) An Themen A4US dem Alten un Neuen Testament finden sıch
U Tn ein Joseph-Zyklus un eine ungewöhnlıche Darstellung der Taute
Christi, die durch Anbringung einer Tunıka erklären 1St CS J:,
Tatf 57 Eınıge Wırkereıien, be1 denen ornamentale Motive vorherrschen,
zeichnen sıch durch hohe Qualıität au  ® Eın Abschnıiıtt 1St den Möglichkei-
ten un: Krıterien tür eiıne Datierung der Gewebe gewıdmet (S 79 Be1
einıgen Exemplaren mu{ auf eine Datiıerung och verzichtet WeTLr-

den, da ausreichende Anhaltspunkte tfehlen. Der Zzwelıte eıl des Buches 1St
als Katalog abgefaßt, Nummern, mI1ıt SCHNAUCH Angaben ber Materıal
un Technik SOWI1e Hınweisen auf Ahnlichkeiten mıt Stoffen anderer
Sammlungen, dıe VO  S umftfassender Kenntnıis der einschlägıgen Literatur
ZCUBCN. Das Buch wırd be] der weıteren Erforschung koptischer Textiliıen
heranzuzıehen sSe1IN. Elisabeth Lucchesi-Pallı

Specımiına elInNes Lexıiıcon Augustinianum (SEA): erstellt aufgrund sämtlicher
Editionen des Corpus Scriptorum Ecclesi1astıcorum Latınorum VO WERNER
HENSELLEK un: PETER SCHILLING. EDV-Belange: OHANNES D)IVJAK

Österreighische Akademıe der Wissenschaften) Liet. 4, un Wıen:
Verlag der Osterreichischen Akademıiıe der Wıiıssenschaften 1990; 1991 un:
19972

Dreı Cu«c Lieferungen der „Specımina"” sınd ver anzuzeıgen, 1n denen
Hensellek un Schulling ıhre Arbeıt der Dokumentation des AUSU-

stinıschen Wortschatzes mI1t der yewohnten Sorgfalt fortsetzen. VWıe schon
1n den Lieferungen un hat Cc5 sıch dabe!] als zweckmäßig erwıesen, VCOCI-
wandte Worte bzw. Derivate der auch Opposıta innerhalb eiıner Lieferung
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behandeln, da sıch be1 diesen in der Regel auch iınhaltlıche un struktu-
relle Parallelen ergeben. Dieses Vorgehen wiırd durch die Anlage der „Spe-
cımına“ als Lose-Blatt-Sammlung ermöglıcht.

Lieferung (vorgelegt In der Sıtzung 1/ enthält eine Reihe
wenıger zentraler Lemmata, die LLUT eine der wenıge Seliten umfassen. S1e
umgreift die Stichworte capacıtas (2 S (3 S Curlositas (3 S%
CUr1OSUS (2 5.), fecundıiıtas S ecundo SE fecundus ( S INCUr1O0SUS

S infecundus 55 lıberalıs (3 5.), lıberalıtas SE pestifer 5.),
pestilens 5.), pestilentia (2 5.), pestilentio0sus 5.), pest1s (3 SE sımula-
e (5 Sa ber (Ad)., 5.);, uber (Subst., S ubertas @ 5.)

Lieferung (vorgelegt 1n der Sıtzung VO 19  ON umfaßt die Lem-
mata admınıster S admıiınıstratio (3 5.), admınıstrator 5.), admıinı-
stratorıus 5.), admınıstro (4 5.), eloquens (3 SE eloquentıa (4 5.), uma-
nıtas (3 S lector (4 S phantasıa (2 S, phantasma SN phantasmatıcus
(1 Sal phantasticus (1 Sa veneticı.m 5.), veneficus S VENECNOÖO S
VENENOSUS 5.), VECILENUMM (3 5.)

Lieferung (vorgelegt 1n der Sıtzung VO enthält neben
einem Geleitwort des Obmannes der „Kommissıon ZUr Herausgabe des
CSEI“ Primmer un der beiden Bearbeiter Hensellek un Schuilling
SOWIE einem erweıterten Verzeichnis der zugrunde lıegenden Werke Augu-
St1NSs un der verwendeten Abkürzungen die Artıkel medicamen (1 5.),
medicamentum (3 S mediıcına (7 SI medicınalıs (2 5.), medico S
medicus (10 SC} SOWIE die theologisch wichtigen Stichworte mysteriıum
(9 5.), un:! MYStICUS (3 5.)

Mıiıt der Lieferung tLreten die „Specımina ” 1n eın Stadıum eın
Grundlegend erweıtert wurde das lexikographisch bearbeitete Materıal,
dem Anspruch der „Specımina" besser gerecht werden, dıe Sprache des
Augustinus exemplarısch dokumentieren. Während 1n den Lieferungen
15 1L1LULTE Jene Werke des Kirchenvaters berücksichtigt wurden, die 1m Wıe-
NCTr Kirchenväter-Corpus (GCSEL) erschienen sınd, werden ab Lieferung
auch die 1im Corpus Christianorum erschienenen kritisch edierten
Werke des Augustinus zugrunde gelegt. Damıt wırd VOT allem der gewich-
tıge Mangel behoben, der bisher In dem Verzicht auf die Benutzung des
dogmatiıschen Hauptwerks „De trinıtate“ lag, dem Augustinus ZWanZzıg
Jahre lang (  9—4 gearbeıtet un:! gefeılt hat Waren bısher die Werk-
SIUDDC der ‚Librı" ZWAar recht gut repräsentiert un die „Epistulae” voll-
ständıg berücksichtigt, ehlten doch die „Sermones” der „Iractatus”,
wodurch der Prediger Augustinus nahezu ausgeblendet WAaTFr. Um dieses
Manko beheben, werden ab der Lieferung neben den 1im Corpus hrı-
st1anorum kritisch edierten Predigten och die VO  - Morın 1n den „Mis-
cellanea Agostinıana ” Rom herausgegebenen „Ddermones DOST Mau-
r1NOS reperti” einbezogen. Ferner werden auch die „Enarrationes 1ın psal-
MOS  c 51—1. zugrunde gelegt, obwohl diıese NUr 1ın nıcht kritisch dokumen-
tlerter Edıiıtion (GCL Dekkers/Fraıipont) vorlıegen; jedoch verfügt
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die Kırchenväterkommuission ber zuverlässıge Kollationierungen für die 1n
Vorbereitung befindliche Neuausgabe 1m Wıener Corpus, die den Bearbei-
LTETN eiıne Überprüfung der textkritischen Entscheidung ermöglıchen. Diese
Erweıterung des zugrundegelegten Materıals VO  — bisher 70 auf 89 un ab
Lieferung /As VO  — der auch „De morıbus ecclesiae“ berücksichtig wiırd,
auf Tıtel (vgl die Werkverzeichnisse VO Liet. un: 1St. eın konse-
qUENLEr Schritt 1n Rıchtung eiıner anzustrebenden Vollständigkeıt. Inner-
halb der Werkgruppe der „Tractatus” macht sıch ach W1€ VOTL das Fehlen
einer modernen kritischen Edıtion der umfangreichen „Iractatus 1n CVANSC-
1uUm lohannıs“ schmerzlich bemerkbar. Die 1954 VO  — ıllems besorgte,
nıcht kritisch dokumentierte Edition (C©CL 36) 1St jedenfalls unzuverläs-
S12, da{fßs der „Thesaurus Linguae Latinae” in seınem Sigelverzeichnıs
(München 1990 23) wıieder auf den Maurıiner-LText be] Mıgne ( 35)
zurückgreıft.

Beginnend mıt der Lieferung begegnet och eiıne weıtere Neuerung,
dıe der Benutzer begrüßen wird Wurde bıs ZUur Lieferung be1 /Zıtaten LLUT

Seıte und Zeıle der Edition 1mM Wıener Corpus angegeben, wırd nunmehr
zusätzlıch auch ach Buch, Kapıtel un Paragraph zıtlert. Der Benutzer
wiırd 165 begrüßen, da ZU Auffinden der Stellen nıcht mehr ausschlie{fß-
ıch auf dıe CSEL-Bände angewlesen ISt, sondern auch eıne andere Aus-
gyabe Z Hand nehmen ann Nıcht benutzerfreundlich sınd dagegen die
Inhaltsverzeichnisse, dıe jede Lieferung SCDaAarat erfassen. Es se1 daher ANSC-
reRT, diese 1n eiıner der nächsten Lieterungen einem Gesamtverzeichnis
zusammenzutassen.

Die Cu«c Konzeption der „Specimina” 1St diesen 1n jeder Weıse vorteıl-
haft un: rag 1mM übrıgen auch der Kritik Rechnung, welche den ersten

Lieferungen geäußert wurde (vgl UNSeTC ReZ.:, 11 RA M 290
128—132) Man wırd den Fortgang des Unternehmens, das eiınen wertvollen
Beıtrag ZUr Erforschung der Sprache Augustins WI1€E der spätantıken un!
altchristlichen Latınıtät darstellt, mıIı1t großem Interesse begleıten.

Miıchael Durst

Bullarıum Francıscanum contiınens ullas, brevıa, supplıcationes LEMPOCE
Romanı Pontifticıs nnocentn VIII PTrO trıbus ordınıbus S. Francıscı
obtenta, collegıt CL edidit (AESAR CENCI Nova ser1es, Tomus 1V—-1
(1484—1489), Tomus INVEZ)2 (1489—1492). Grottaferrata Romae) Editio-
NS Collegı1 Bonaventurae ad Claras quas 1989/1990

Jahre ach dem Band dıeser wichtigen Quellenpublıkation ZUrFr

Geschichte des franzıskanıschen Ordensverbandes, welcher den Pontitikat
apst S1xtuSs abdeckt, 1St. der Folgeband anzuzeıgen. Vorhaben dieses
Ausmaßles werden heute regelmäßıg durch PDOLENLE wissenschaftliche Instı-
tutfe herausgegeben un beschättigen oft ber Jahre hinweg eine große


